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SmartAlps-Webinar 

«Cybersicherheit – Sind Ihre Bürger und Ihre Gemeinde 

sicher?» 

Datum: 9. November 2026, 16.00–17.15 Uhr, online (Zoom mit KI-Übersetzung)  

 

Jahrelang vernachlässigt, doch mittlerweile fast jedem ein Begriff: Cybersicherheit. Der Schutz von IT-

Systemen, Daten und Kommunikationsmitteln vor Cyberangriffen gewinnt zunehmend an 

Bedeutung. Davon sind nicht nur Unternehmen betroffen; auch Gemeinden sehen sich wachsenden 

Bedrohungen für ihre Infrastruktur und ihre Funktionsfähigkeit ausgesetzt.  Laut der Agentur der 

Europäischen Union für Cybersicherheit (ENISA) war die öffentliche Verwaltung der am stärksten 

betroffene Sektor in der EU; auf sie entfielen im letzten Berichtszeitraum 38,2 % der identifizierten 

Cybervorfälle. Der potenzielle Schaden durch Cyberkriminalität ist erheblich. Er reicht vom Ausser 

Betrieb setzen von Systemen über Datendiebstahl bis hin zu finanzieller Erpressung.  

 

Im ersten Teil des Webinars wird die Gemeinde Kranj (Slowenien) die Massnahmen und Initiativen 

vorstellen, die sie zur Stärkung der Cybersicherheit ergriffen hat. Für Gemeinden und Regionen kann 

es zudem sinnvoll sein, in Cybersicherheitsprojekte zu investieren, die sich an bestimmte 

Bürgergruppen richten. Daher wird die Autonome Region Friaul-Julisch Venetien (Italien) im zweiten 

Teil des Webinars ihre Erfahrungen bei der Sensibilisierung junger Menschen für Cyberkriminalität 

und der Förderung sichereren digitalen Verhaltens teilen. 

Am SmartAlps-Webinar werden Experten und Praktiker ihre Erfahrungen austauschen und praktische 

Ratschläge geben, wie Gemeinden die Cybersicherheit stärken, ihre digitalen Dienste schützen und 

ihre Bürger besser absichern können. 

 

Programm 

Wann? Was? 

16.00 Einführung und technische Details (Peter Niederer, Schweizer Zentrum für Berggebiete, SAB). 

16:05 Stadt Kranj (Slowenien) – Wie kann sich eine Gemeinde vor Cyberbedrohungen schützen?  
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(Tomaž Lanišek, Stadt Kranj, Leiter des Amtes für Entwicklung und Smart City) 

16:25 Einbindung junger Menschen zur Sensibilisierung für Cybersicherheit – Das Beispiel der 

Gemeinde Spilimbergo (Autonome Region Friaul-Julisch Venetien, Italien). 

(Paolo Perucci, EUSALP AG5-Ansprechpartner für digitale Infrastrukturen und stellvertretender 

Direktor der Abteilung für Vermögenswerte, Staatseigentum, allgemeine Dienste und 

Informationssysteme der Autonomen Region Friaul-Julisch Venetien) 

16:45 Diskussion, Fragen, eigene Erfahrungen der Teilnehmenden usw.  

17:15 Ende 

 

Anmeldung 

Bice melde dich bis zum 5. November 2026 über den folgenden Link an:  

hcps://us02web.zoom.us/meeeng/register/zEC-ljA3RAK5TY9BJpQvmQ  

Nach der Anmeldung wird Ihnen ein Zoom-Link zugeschickt.  

Bice beachten Sie, dass eine Simultanübersetzung in Ihre Sprache über die KI-Übersetzungssokware 
(Wordly) verfügbar ist.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


